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Verschiedene Mitglieder sind noch im sogenannten »Junggesellenklub« vereint. Hier wird 
durch die Jugendlichen übermäßig Alkohol getrunken und auf niedrigem Niveau über 
politische Tagesfragen negativ diskutiert.

Im Ergebnis der weiteren Befähigung und Qualifizierung des IM konnte insbesondere an­
hand seiner Berichterstattung zu

Durchführung der »Friedensdekade« der evangelischen Kirche in der Zeit 
vom 6. bis 16. 11. 1983

»Friedensgebet« vom 19. 9. 1983 in der evangelischen Kirche in der Kreis­
stadt

»Tramper«-Treffen von negativ-dekadenten Jugendlichen in der CSSR 
(Prag) über den Zeitraum vom 7. bis 9. 10. 1983

Aktivitäten der Mitglieder des »Friedenskreises« zu inhaftierten Gruppen­
mitgliedern unter besonderer Beachtung ihrer Verbindung zum ehemaligen 
DDR-Bürger und Mitglied bzw. »ehrenamtlichen« Mitarbeiter der IGfM

nachgewiesen werden, daß er über objektive und subjektive Voraussetzungen verfügt, um 
zur direkten Bearbeitung der kirchlichen Gruppe »Friedenskreis« und ihrer Organisatoren 
eingesetzt zu werden.

Im Rahmen der zurückliegenden Trefftätigkeit wurde der IM befähigt, seine Berichte in 
Form der »8-W-Fragen« abzufassen und sich inhaltlich auf operative Schwerpunkte zu 
konzentrieren. Die Treffs wurden desweiteren genutzt, um das Vertrauensverhältnis des 
IM zum Mitarbeiter und darüber hinaus zum Organ weiter zu festigen. Ausdruck dessen 
waren auch Anfragen des IM zu persönlichen Problemen, seiner Entwicklung und das Ken­
nenlernen einer Freundin.
Die Überprüfung des IM auf Ehrlichkeit und Zuverlässigkeit wurde anhand der Auftrags­
realisierung ständig gewährleistet. Durch 2 peripher eingesetzte IM wurde die Berichter­
stattung, insbesondere zu kirchlichen Veranstaltungen, bestätigt. Dabei konnte auch 
gleichzeitig die gegebene Verhaltenslinie festgestellt werden, die dem [gemeint ist den] 
IM in kirchlichen Kreisen als noch nicht gefestigten Christen erscheinen läßt, aber dadurch 
besonders im Blickfeld der Amtsträger steht.
Der IM war jederzeit bereit, Aufträge zu übernehmen. Zur Realisierung des bedeutsamen 
Auftrages »Friedensdekade 1983« nahm der IM nach Absprache mit dem operativen M it­
arbeiter seinen Urlaub.
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